










Nik Hartmann
Am Fenster hatte er schon mal bei SF 1 Platz genommen («Fensterplatz»), 
aber so richtig wahr genommen hat man Nik Hartmann erst seit der be-
liebten volkstümlichen Sendung freitags, «SF bi de Lüt». Der Sympathikus 
aus Burgdorf, der samstags am Radio «Uri, Schwyz und Untergang» (DRS 3) 
moderiert, ist bei den Leuten von der Innerschweiz bis ins Bündnerland oder 
Bernbiet hautnah. Das Fernsehen hat mit ihm ein Schnäppchen gemacht.

Fabienne Louves
Unbeschwert, dynamisch und positiv –  «Es chunnt wies mues» ist ihr Motto. 
Fabienne Louves (23) aus Emmenbrücke wurde 2007 «MusicStar» (dritte 
Staffel) und ist danach nicht in der Versenkung verschwunden. Im Gegen-
teil. Mit ihrer Stimme, ihrem Showtalent hat sie im Musical «Ewigi Liebi» 
reüssiert und mit Marc Sway einen Hit  («Hemmigslos Liebe») gelandet. «Es 
kommt, wie es kommt», meint sie und es ist gut gekommen. Sie  hat viel 
Präsenz gezeigt und an Popularität gewonnen.

Oesch‘s die Dritten
Die quietschfidele Familientruppe ist schweizweit inzwischen so 
bekannt wie Züri West oder die Streichmusik Alder. Mit Melanie als 
Frontfrau haben Oesch’s die Dritten Herz und Ohren erobert, nicht 
von heute auf morgen, aber für morgen. Mit dem Motto «Volks-
musik ist Herzmusik» haben sie das Gemüt vieler Zuhörer getrof-
fen. Sie musizieren und jauchzen, was Herz und Stimme hergeben 
- eben frech, frisch, jodlerisch. Das muss gute Laune machen.

Christa Rigozzi
Sie stammt aus Monte Carasso,TI, studierte in Fribourg Medien- und Kom-
munikationswissenschaft und landete einen Volltreffer als Miss Schweiz 
2006. Christa Rigozzi hat nicht nur eine Modelfigur, sondern auch Köpfchen. 
Als Moderatorin oder Präsentatorin ist die Tessinerin eine gefragte Person 
– von Fribourg, ihrem Wohnsitz, bis Leukerbad (Eröffnung eines Sessellifts). 
Oder gar als Sirenen-Botschafterin, die als blonde Sirene auf Sirenen auf-
merksam machte.

Sina
Mit dem «House of Rising Sun» fing es 1983 an – 1. Platz beim Oberwal-
liser Schlagerfestival. Jahre der Erprobung und Ausbildung folgten, bis Sina 
(Ursula Bellwald) beim Radio DRS landete (1993 bis 1996). Vor 15 Jahren 
erschien ihr erstes Mundartalbum und hielt sich 23 Wochen in den Schwei-
zer Charts. 2008 wurde zum Erfolgsjahr mit dem Album «In Wolkä fische» 
und zahlreichen Auftritten. Ihr Lied «Wänn nit jetzt wänn dä» ging ins Ohr. 
Richtig, wenn ein Preis fällig wäre, warum nicht jetzt?

TED: 0901 59 16 05 / 90 Rp pro Anruf

TED: 0901 59 16 06 / 90 Rp pro Anruf

TED: 0901 59 16 07 / 90 Rp pro Anruf

TED: 0901 59 16 08 / 90 Rp pro Anruf

TED: 0901 59 16 09 / 90 Rp pro Anruf
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Ehren-PRIX WALO 2008
Wird von der Show Szene Schweiz gewählt und erst an der 
PRIX WALO-Verleihung bekannt gegeben.

Bei Fragen zu den Nominationen der Fachjury:
 Peter Frei, Jurybeauftragter/Rechtsvertreter   
 Tel. 078 689 77 78 / E-Mail: peter.frei@volkart.ch
 
Bei Fragen zum Event und der TV-Produktion:
 Monika Kaelin, Präsidentin/Produzentin 
 Tel. 044 720 58 70 / E-Mail: info@prixwalo.ch 

Akkreditierung für die Presse: info@prixwalo.ch

Eine limitierte Anzahl Eintrittskarten für die PRIX WALO-Verleihung 
ist erhältlich bei:  www.beo-tickets.ch oder 0848 38 38 00

Fotos: Kurt Meier, km@studioart.ch  T. 044 463 22 19
Download unter www.prixwalo.ch > Presse > Bilder > 35. PRIX WALO


